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ü. M., in Glion, wurde das Mittagessen
eingenommen. Alsdann bestand die
Möglichkeit, mit der Bergbahn auf 1973 m zu

steigen, ohne jegliche Anstrengung, ohne

Schweissvergiessen. Diese einzigartige
Fahrt dürfte den meisten Reiseteilnehmern

in steter Erinnerung bleiben. Als

man von unten auf den hohen kahlen Gipfel

hinaufschaute, glaubte niemand, dass

man knapp eine Stunde später auf diesem

Gipfel stehen würde. Nach jedem der

zahlreichen Tunnels bietet sich einem ein

neuer überraschender Ausblick: zuerst

links und rechts die wildeste Felslandschaft,

weiter unten der blaue See, über

dem Haupt immer steiler werdende Felsen

und der blaue Himmel. Oben angelangt

begrüssten uns ein kalter Wind und

Schnee. Man fühlte sich in den Monat

März zurückversetzt. Wer den kurzen

Aufstieg zu Fuss nicht scheute, der konnte
dann aus einer Höhe von 2030 m das

schönste Alpenpanorama erleben.
Derartige Momente des Erlebens der freien

Alpenwelt sind unbeschreiblich. Mit Wehmut

blickt man auf die vergessensten
Alpenhütten und beneidet heimlich die
Hirten, die in einigen Wochen hier oben für
drei Monate die Hast unserer Zeit vergessen

dürfen. Wären sie jetzt schon da, würden

sie vermutlich mit der gleichen Wehmut

zu uns heraufblicken und uns beneiden

Es gibt offenbar ein ungeschriebenes

Gesetz, wonach die wenigsten
Erdenbürger mit ihrem Schicksal zufrieden
sind. Leider lassen sich bei derartigem
Philosophieren viele vom Schein und vom
Aeusserlichen täuschen.

Die Abfahrt liess noch einmal den schönen,

eindrucksvollen Film dieser Alpenwelt
vor unsern Augen abrollen und schon

ging es mit Schnellzugsgeschwindigkeit
der Heimat und dem Alltag entgegen.

Es bleibt uns nur noch, den Organisatoren

dieser schönen Reise, den Herren
Vorstandsmitgliedern des Traktorverbandes,

vor allem Geschäftsführer K. Hatt
für seine grosse, unermüdliche Vorarbeit
aufrichtig zu danken. Er hat uns einen
unvergesslichen Tag der Entspannung und

herrliche Erlebnisse ermöglicht. Danken
möchten wir auch dem SBB-Reiseführer.
Allen sagen wir auf Wiedersehen in einem
Jahr! Ein mitgereister Ausländer
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GrUsse und Wünsche nach StUrban

Am 28. Juni 1959 konnte unser
Ehrenmitglied Hans Leibundgut auf seinem Gut
Neuscheuerhof, das er bis vor zwei Jahren
mit viel Initiative, Aufgeschlossenheit und
Geschick leitete, seinen 75. Geburtstag
feiern. Wir gratulieren dem ehemaligen
langjährigen Präsidenten der Sektion Lu-

zern recht herzlich und wünschen ihm einen
noch langen Lebensabend bei der
derzeitigen körperlichen und geistigen Frische.
Wir benützen die Gelegenheit, um Herrn
Leibundgut für die seinerzeitigen äusserst
wertvollen Dienste, die er der Sektion Lu-
zern und dem Schweizerischen
Traktorverband erwies, recht herzlich zu danken.
Der Jubilar interessiert sich heute noch

rege um die Geschehnisse unserer Organisation.

Ad multos annos!

FAHOS Zapfwellengraber
sind einfach und stark gebaut und ergeben auch
in schwierigsten Bodenarten eine einwandfreie
Grabarbeit, weil der Antrieb von der Zapfwelle
aus erfolgt. Als praktische Ergänzung liefern wir
dazu Reihenableger und Rübenheber. Den Zapf-
wellengraber liefern wir für Traktoren mit oder
ohne Hydraulik.
Wir liefern weiter Einmann-PflQge, Anbauackereggen

und Kultivatoren.

BSrlschi & Co., Uthusen (LU)
Fabrik landw. Maschinen. Tel. 045 / 6 82 54-
— —Bitte ausschneiden und einsenden— — —

Senden Sie mir unverbindlich Prospekte über
Zapfwell'ingraber.
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